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Marktgemeinde Blindenmarkt 
3372 Blindenmarkt, Hauptstraße 17   Bezirk Melk   Land Niederösterreich 

E-Mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at, Homepage: www.blindenmarkt.gv.at 
Parteienverkehr: Mo 8 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr; Di - Fr  8 bis 12 Uhr 

Tel: 07473/2217-0, Fax: 07473/2217-19 

BÜRGERINFORMATION 
Jahrgang 2011  Nr. 3 der Marktgemeinde Blindenmarkt 02.05.2011 

 

Liebe Blindenmarkterinnen und Blindenmarkter! 
 

ZZuussaammmmeennffaassssuunngg  GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunnggeenn  2299..  MMäärrzz  uunndd  2266..  AApprriill    
 

 

Gemeinderatssitzung vom 29. März 2011: 
 
Top 2: Gebarungsprüfbericht 
GR Hubmaier berichtete als Vorsitzender des hiesigen Prüfungsausschusses über die am 
24.3.2011 stattgefundene Gebarungsprüfung. Das Protokoll wurde verlesen und vom 
Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
 
Top 3: Rechnungsabschluss 2010 
Vizebgm. Wimmer berichtete über den Rechnungsabschluss 2010 und teilte mit, dass keine 
schriftlichen Stellungnahmen eingelangt sind. Antrag: Der vorliegende Rechnungsabschluss 
möge beschlossen werden. Der Antrag wurde seitens des Gemeinderates angenommen. 
 
Top 4: Abwassergenossenschaften 
Wilhelm Buchrigler berichtet im Namen der 9 Abwassergenossenschaften (56 Liegenschaften) 
über geleistete Arbeiten, jeweilige Herstellungskosten und bereits ausbezahlte Zinsenzuschüsse durch die Markt-
gemeinde Blindenmarkt, welche an die Genossenschaften in unterschiedlichen Höhen gezahlt wurden. Antrag: Eine 
Anpassung des Zinsenzuschusses in gleicher Höhe pro Objekt in Höhe von EUR 580,- (abzüglich bereits geleisteten 
Zinsenzuschuss) möge beschlossen werden. Der Antrag wurde seitens des Gemeinderates angenommen. 
 
Top 5: Formelle Anerkennung der „Gemeinschaft der Bürgervertreter“ 
Wurde aufgrund Unklarheiten zwischen der Wahlpartei „Freie Wähler“ und der Interessentenvertretung („GdB“) von 
der Tagesordnung genommen. Einstimmige Vorgangsweise. 
 
Top 6: Abtretungserklärungen öffentliches Gut 
Bgm. Wurzer berichtete über vorliegende Vermessungsurkunden: 
a) GZ 1097/10 - Fahrnberger Harland – vom Vermessungsbüro DI Loschnigg, betreffend Trennfläche 2 im Ausmaß 
von 89 m². Die Durchführung der Straßenabtretung soll durch Notar Mag. Kollermann-Grissenberger (Amstetten) 
erfolgen. 
b) GZ 3524/10 – Schreivogel Höhenstraße – vom Vermessungsbüro DI Schlögelhofer, betreffend Trennfläche 2 
und 3 im Ausmaß von 23 m² und 82 m². Die Durchführung der Straßenabtretung soll durch Notar Dr. Pölzer (Mank) 
erfolgen. 
Antrag: Übernahme der Flächen a) Fahrnberger Harland - Trennfläche 2 (89 m²) b) Schreivogel Höhenstraße - 
Trennstücke 2 (23 m²) und 3 (82 m²) kosten- und lastenfrei ins öffentliche Gut. Der Antrag wurde hins. a) und b) 
seitens des Gemeinderates angenommen. 
 
Top 7: Vergabe Kanal-, Wasser- und Straßenunterbau Atzelsdorf 
Bgm. Wurzer teilte mit, dass bei der Ausschreibung für das Siedlungsgebiet Atzelsdorf Teil 1 sechs Angebote abge-
geben wurde und die Fa. Ages-Bau aus Amstetten das kostengünstigste Angebot lieferte. Antrag: Vergabe solle an 
die Fa. Ages-Bau als Billigstbieter in der Höhe von EUR 143.557,52 beschlossen werden. Der Antrag wurde 
seitens des Gemeinderates angenommen. 
 
Gemeinderatssitzung vom 26. April 2011: 
 
Top 2: Änderung örtliches Raumordnungsprogramm 
Bgm. Wurzer berichtete über den Entwurf zur 4. Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes, in welchem 
südlich der neuen Anbindung Blindenmarkt Mitte ein zukünftiges Betriebsgebiet mit ca. 3,5 ha neu aufgeschlossen 
werden soll. Antrag: Das Raumordnungsprogramm solle aufgrund des Änderungsentwurfes geändert werden. Der 
Antrag wurde seitens des Gemeinderates angenommen. 

Amtliche Mitteilung                                    Zugestellt durch Post.at 
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Top 3: Grundverkäufe  
a) HS-Gemeinde: Vizebgm. Wimmer berichtete, dass im Zuge des Kindergartenneubaus im nordöstlichen Teil des 
Grundstücks 72/2 eine Verkehrsfläche mit Parkflächen für die Musikhauptschule geplant wurde. Laut Plan soll die 
Fläche mit ca. 1.205 m² zu einem Preis von EUR 41,50/m² an die Hauptschulgemeinde verkauft werden.  
b) Aiginger-Klein: Bgm. Wurzer berichtete über das Vorliegen eines Ansuchens der Familie Aiginger-Klein 
betreffend Zukauf eines Grundstückstreifens von ca. 250 m² westlich der bestehenden Parzelle am Ausee I zum 
Preis von EUR 120,-/m². 
Antrag: Dem Grundverkauf hinsichtlich a) 1.205 m² Verkaufspreis EUR 41,50/m² für hinkünftige Parkflächen für die 
MHS Blindenmarkt sowie b) ca. 250 m² zum Preis von EUR 120,-/m² an Familie Aiginger-Klein möge zugestimmt 
werden. Der Antrag wurde hins. a) und b) seitens des Gemeinderates angenommen. 
 
Top 4: Neuanschaffung Kopiergerät 
Bgm. Franz Wurzer berichtete über mehr als 1,4 Mio. Kopien am derzeitigen Kopiergerät und über den Ablauf des 
Wartungs- und Leasingvertrages mit der Fa. Konica-Minolta. Angebote für ein Farbkopiergerät wurden eingeholt 
sowie Nachverhandlungen geführt. Die Fa. D & S ging als Billigstbieter hervor. Antrag: Anschaffung eines neuen 
Farbkopierers Toshiba e-Studio 6530 von der Fa. D & S aus Amstetten mittels Leasing- und Wartungsvertrag zum 
Preis von EUR 569,11 (zzgl. MwSt.), Laufzeit 60 Monate. Kopierpreise (gestaffelt) sodann: bis 50 Stk.: S/W 10 
Cent, Farbe 50 Cent - ab 51 Stk.: S/W 1,5 Cent (einseitig) und 2,0 Cent (2-seitig), Farbe: 15 Cent (einseitig) und 20 
Cent (2-seitig). Der Antrag wurde seitens des Gemeinderates einstimmig angenommen. 
 
Top 5: Wasserlieferübereinkommen mit Marktgemeinde St. Georgen/Ybbsfelde 
Bgm. Wurzer berichtete über das vorliegende Wasserlieferübereinkommen für das neugewidmete Betriebsgebiet in 
St. Georgen/Y., welches an der westlichen Gemeindegrenze an die Blindenmarkter Wasserversorgung 
angeschlossen werden solle. Antrag: Das vorliegende Wasserlieferübereinkommen möge beschlossen und 
Trinkwasser zum Preis von EUR 1,-/m³ geliefert werden. Der Antrag wurde seitens des Gemeinderates 
einstimmig angenommen. 
 

Informationen zum Rechnungsabschluss 2010 
 

Liebe Blindenmarkter/innen! 
In der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2011 wurde der Rechnungsabschluss 2010 
beschlossen. Als Finanzreferent der Marktgemeinde Blindenmarkt sehe ich es als 
Verpflichtung, Ihnen als Gebühren und Steuerzahler, die wesentlichen Zahlen des 
Rechnungsabschlusses offen zu legen. 
 
Das Haushaltjahr 2010 konnte aufgrund eines vorsichtigen und bedachten Voranschlages einerseits und 
dank der höher ausfallenden Ertragsanteile (bedingt durch die bessere Konjunktur als im Voranschlag 
erwartet) sowie einiger Gegensteuerungen unsererseits mit einem höherem Ist-Überschuss 
abgeschlossen werden. Trotz des guten Ergebnisses darf aber nicht vergessen werden, dass auch der 
Schuldenstand, bedingt durch die notwendigen Grundstücks-Ankäufe für Schule und Kindergarten sowie 
für die Abfahrt B1-Mitte, vergrößert wurde. Im Gesamten gesehen und im Vergleich mit anderen 
Gemeinden liegen wir mit unserem Haushalt derzeit noch sehr gut und über dem Landesdurchschnitt.  
 
Leider wissen wir, dass in den nächsten Jahren die Ausgaben für NÖKAS und Sozialhilfe auch weiterhin 
massiv steigen werden und sich die Einnahmen eher rückläufig bewegen. Dennoch stehen einige große 
Vorhaben wie z.B. die Sanierung des Gemeindehauses an. Aber auch im Straßenbau schieben wir einige 
Vorhaben schon lange Zeit vor uns her. Diese zu finanzieren wird keine leichte Aufgabe sein.  
 
Nachfolgende Auflistung beinhaltet im Besonderen die größeren „Brocken“ der Einnahmen und Ausgaben. 
Daraus klar erkennbar ist das die Ausgaben im Sozialbereich wie Schule und Bildung; Sozialhilfe; NÖKAS; 
Feuerwehr- und Rettungswesen den größten Anteil betreffen. Ich möchte auch noch anmerken das nach 
den „Fixkosten“ für Personal und Verwaltung; Erhaltung; Betriebskosten; Soziales und Gemeinwesen 
lediglich ca. 18% des Budgets zur freien Verfügung für Vorhaben der Gemeinde stehen. Darum ist es 
umso wichtiger mit Weitblick und Sorgfalt mit unseren Finanzmitteln zu agieren. Auch wenn dies bedeutet, 
dass das eine oder andere Wunschprojekt zurückgestellt werden muss, um nachhaltige, sinnvolle und 
dringende Investitionen zur Weiterentwicklung unserer Heimatgemeinde umsetzen zu können.  
 

 
   Mit freundlichen Grüßen  
          Vizebgm. Harald Wimmer, Finanzreferent 
 



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt    ---    BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 3 

 

 

 
 



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt    ---    BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt    ---    BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 5 

 
Bei der Aktion „Stopp Littering 
– Frühjahrsputz 2011“ der NÖ 
Abfallverbände haben ca. 30 
Bürger, Gemeinderatsmit-
glieder und Bgm. Franz 
Wurzer, Vereinsmitglieder und 
Jäger aus Blindenmarkt am 
26. März den Blindenmarkter 
Frühjahrsputz durchgeführt 
(Foto links). 
 
Am 1. April folgten diesem 
guten Beispiel auch die 
Schüler des Polytechnischen 
Lehrganges unter der Leitung 
von Fachlehrer Christian 
Ungerböck, welche sich auf 
das Ausee-Gebiet begaben 
und dort fleißig Müll 
sammelten (Foto unten). 

 
 
Die Gemeindesäuberungsaktion 
war auch heuer wieder sehr 
erfolgreich: es konnten mehr 
als 7 Kubikmeter Müll gesam-
melt werden. Die freiwilligen 
Helfer wurden von Bgm. Franz 
Wurzer sowie LAbg. GGR Ing. 
Martin Huber zu einer Jause 
geladen. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Im Rahmen der Projektentwicklung "Kleinwasserkraft an der Unteren Ybbs" wird eine von uns beauf-
tragte Firma in den Gemeinden Amstetten, Blindenmarkt und St. Georgen/Ybbsfelde ab der Kalender-
woche 14 eine Erhebung durchführen. Es werden die Geologie und das Grundwasser vor Ort, die im 
Projektgebiet liegenden Hausbrunnen, Wasserentnahmen, etc. ermittelt. Da teilweise private Grundstücke 
betreten werden müssen, wird mit den betroffenen Einwohnern Kontakt aufgenommen. Grund für diese 
Tätigkeiten ist eine ordnungsgemäße Erhebung für die hydraulische Berechnung sowie für die Behörden-
verfahren. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen gerne zu Verfügung:  
 

Mag.(FH) Michael Kovarik, EVN Platz, 2344 Maria Enzersdorf 
Tel.: 02236 200-120 62, Fax: 02236 200-820 62 
Mobil: 0676 810 320 62, michael.kovarik@evn.at, www.evn.at  

Gemeindesäuberungsaktion 2011 - Blindenmarkt räumt auf 

Information der EVN 
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Der  ÖKB  Blindenmarkt   hielt   am  
13. März eine Gefallenenehrung 
und Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal ab. Im GH 
Kaltenbrunner fand danach die 
Jahreshauptversammlung 2011 
statt. Gastreferent war BO 
Friedrich Haberleitner. 
 
Bürgermeister Franz Wurzer 
bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit mit dem ÖKB. 
Pater Matthäus bedankte sich für 
die Spende der Liedanzeige in der 
Pfarrkirche. 
  
Letztlich wurden verdiente Mit-
glieder geehrt.  
 
 
 

Obmann Franz Oberaigner (links) und Johann Parzer (rechts) übergaben im Namen des ÖKB 
Blindenmarkt ABI Manfred Schmidl eine Spende von 1.000,- Euro für die FF Blindenmarkt.  
 
 

FF Blindenmarkt – 2. Kommandant Stellvertreter wurde gewählt 
 
 

 
 
 

Alle 5 Jahre müssen bei den Feuerwehren laut Dienstordnung, die Kommandos neu gewählt werden. Mit 
der Neuwahl der einzelnen Feuerwehrkommandos sind auch Neuwahlen des Bezirkes und der Abschnitte 
notwendig. Die Bezirks- und Abschnittskommandos wurden mit 13. März 2011 neu bestellt. 
Kommandant Manfred Schmidl wurde dabei zum Abschnittskommandant-Stellvertreter gewählt. Dadurch 
mussten die Mitglieder der FF-Blindenmarkt erneut zur Wahlurne um den 2. Kommandant-Stellvertreter zu 
wählen. Am 27. März 2011 wurde deshalb im Rahmen einer Mitgliederversammlung OBM Thomas Pitzl 
(3. Von links) als 2. Feuerwehrkommandant-Stellvertreter gewählt und zum OBI befördert. 
 

Neues vom ÖKB Blindenmarkt 

vlnr.: Bgm. LM Franz Wurzer, HBI Josef Bauer, OBI Thomas Pitzl, OV Franz Distelberger, ABI Manfred 
Schmidl, BR Josef Riegler, OBI Erwin Gschossmann u. HV Karl Govednik
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Unter dem Titel „Jute statt Plastik“ präsentieren die 
Marktgemeinde Blindenmarkt, zahlreiche Firmen 
und Vereine ihre neuen Einkaufstaschen.  Sämtliche 
Haushalte der Marktgemeinde Blindenmarkt erhielten 
zum Auftakt dieser Werbeaktion die neuen 
Blindenmarkter – Einkaufstaschen. 

                              
Unterstützt wurde diese Aktion mit zahlreichen 
Angeboten  und Aktionen der örtlichen Firmen. 
Ebenfalls vorgestellt wurden die neuen 
Blindenmarkter Einkaufsgutscheine, welche bei den 
Mitgliedsbetrieben und Firmen des Ortsentwick-
lungsvereines „GEMEINSAM für BLINDENMARKT“ 
eingelöst werden können. 
                             
1. Reihe vlnr:  
Obmann Ortsentwicklungsverein Franz WALTER u. 
Bürgermeister Franz Wurzer  
2. Reihe vlnr:  
Eva Redl u. Gabriele Klauser  
3. Reihe vlnr:  

Daniel Schwarz, Dir. Walter Heindl, Martina Weiß, Anita Honisch u. Gerlinde Redl 
 

 

Auf Initiative von Hrn. Robert Kloibmüller 
vom Ortsentwicklungsvereins  "Gemein-
sam für Blindenmarkt" nutzten viele 
Blindenmarkter diese kostenlose Fahr-
radüberprüfungs-Aktion.  
Überprüft wurden die Fahrräder bzgl. ihres 
technischen Zustandes und auf  Verkehrs-
tauglichkeit.  Kleinere technische Mängel 
wurden vor Ort vom Mobilen Radl-Doc Fa. 
Hetsch  sofort behoben bzw. repariert. 
Durch die Nutzung der Fahradbörse 
konnten zahlreiche Fahrräder verkauft 
werden. Besonders groß war die 
Nachfrage an Kinderfahrrädern. 

 

 

38. IVV Fit-Wandertag 2011 
 
 
 

Samstag, 7. Mai 2011      DATUM             Sonntag, 8. Mai 2011 
8:00 Uhr - 16:00 Uhr            STARTZEITEN             7:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
ca. 6, 10 und 20 km       STRECKENLÄNGE                ca. 6, 10 und 20 km 
20:00 Uhr                LETZTE ZIELANKUNFT                      16:00 Uhr 

 
 

 
 
 

 
 

„Mehrweg statt Einweg“ – neue Aktion in Blindenmarkt 

Fahrrad-Check und Fahrrad-Börse 

Auch Nordic Walker sind herzlich Willkommen!  
Start/Zielgelände beim Feuerwehrhaus Blindenmarkt, Auhofstraße 17. 

 
 
 

Wir bitten alle Teilnehmer, Rücksicht auf Natur und Mitwanderer zu nehmen. 
Information und Auskunft: Friedrich Kerschbaumsteiner, Tel. Nr. 07473/2755 

 
 

Die ARBÖ Wanderfreunde Blindenmarkt freuen sich über Ihre Teilnahme! 
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Triathlon-News aus dem Mostviertel – www.triateam.at 
 
 

Die Vorbereitungen auf den 15. August 
laufen auf Hochtouren und auch die 
Starterliste füllt sich schön langsam. 

 

Besonders stolz sind wir, heuer Station 
des ÖTRV Triathlon Cup bzw. ÖTRV 
Nachwuchs Cup zu sein. Das ist für uns 
ein zusätzlicher Ansporn und Motivation 
für die Vorbereitung auf den:  
 
23. Volksbank Ausee Triathlon powered 
by CHK 24 Software  
750 swim / 20 bike / 5,1 run  
 
ÖTRV Cup und ÖTRV Nachwuchscup, 
 NÖ LM, ÖM Ärzte, ASKÖ LM & BM 
  
3. Volksbank  Staffeltriathlon powered  
by CHK 24 Software  
750 swim / 20 bike / 5,1 run  
  
 
 
 
       ACHTUNG: wie jedes Jahr bieten wir auch heuer 
              noch bis 30. Mai 2011 den unschlagbaren  
                          Sonderpreis von EUR 34,- 
 

 

Die Firma Ginzler ist ein international renommierter Spezialist im Anlagen- 
und Maschinenbau. Unsere Haupttätigkeiten: Planung, Konstruktion, 
Fertigung, Montage und Wartung von Anlagen mit dem Schwerpunkt 
maschinentechnische Ausrüstung zur Wasser- und Abwasserbehandlung, 
Hochwasserschutz. 
 

Es steht top-geschultes Personal zur Verfügung, das sich ständig weiterbildet und vergrößert wird. Um 
unseren Bedarf an qualifizierten Facharbeitern decken zu können setzen wir verstärkt auf die Ausbildung 
von Lehrlingen. Derzeit beschäftigen wir 125 Mitarbeiter - davon momentan 19 Lehrlinge.  
 

2011 werden wieder 5 Lehrlinge aufgenommen. Nähere Informationen über die Firma Ginzler findest Du 
auf unserer Homepage: www.ginzler.com 
 

Wenn Du auf der Suche nach einer Ausbildungsstelle bist und Interesse hast, in einem jungen, erfolg-
reichen Team eine Fachausbildung zum Metallbearbeitungstechniker oder Maschinenfertigungstechniker 
zu machen, freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung. 
 

Ginzler Stahl- u. Anlagenbau GmbH, zH Frau Isabella Riess, Clemens-Holzmeister-Str. 3, 3300 Amstetten 
Telefon: 07472 / 62 779 79, Fax: 07472 / 62 779 85,E-mail: isabella.riess@ginzler.com 
_____________________________________________________________________________________ 

 

Im Malerbetrieb Renner in Aschbach wird ein 
Facharbeiter aufgenommen! 

 

Für nähere Information und Auskunft stehen wir 
Ihnen gerne zu Verfügung. Ihre Bewerbungen 
nehmen wir gerne entgegen! 

Ihr Malerbetrieb Renner 

Neues vom Stellenmarkt….. 

Auf Ihre Anmeldungen freuen sich 

 

DI Leo Hintersteiner - Rennleiter 
Franz Freinberger – Obmann 
Johann Beham – Obmann Stv. 

jeder Starter erhält:  
€ 5.- Essenbon, Finishermedaille, Swimcap, Namens-
startnummer, gratis Fotoservice und Urkunde, Pentek 
Chipzeitnehmung, Sportpayment Anmeldeservice, 
Radservice, Massageservice, bekannt umfangreiches 
Starterpackage und Zielbuffet, auf Wunsch ein 
hochwertiges Finishershirt um € 10.- 

Ausee-Triathlon 15. August 2011 
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7 Gemeinden gemeinsam unterwegs am Gesundheitsweg -  Jung.Gesund.Lebensfroh 

Weiter geht es mit dem Projekt „Kinder- und Jugendgesundheit in der Kleinregion Donau-Ybbsfeld“. 
Nachdem bereits einige Gemeinden gemeinsam beschlossen haben, diverse Zusatzaktivitäten 
anzubieten, etwa ein Kinderkochbuch von Kindern für Kinder, gemeinsame Spaziergänge mit Kindern, 
Grenzwanderungen zwischen den Kleinregionsgemeinden, ein geplantes Beachvolleyballturnier zwischen 
den Nachbargemeinden und vielem mehr, möchten wir in den nächsten Monaten darangehen, Angebote 
für Jugendliche und Vorträge für Eltern zu initiieren. 
 
Als erster Schritt ist ein Workshop für alkoholfreie Partyshakes geplant. 
Wenn Sie ein Profi auf dem Gebiet sind, melden Sie sich telefonisch bei  
Susanne Bruckner 0676/812 20 343 oder per Mail susanne.bruckner@regionalverband.at. 
   
Auch das Land NÖ unterstützt das Projekt der Kleinregion Donau-Ybbsfeld und 
begrüßt die aktive Kleinregion Donau-Ybbsfeld. Machen auch Sie mit bei 
Jung.Gesund.Lebensfroh und nutzen Sie die Freizeiteinrichtungen der 
Gemeinden. 

Sollten Sie Interesse haben, mit Rat und Tat das Projekt „Kinder- und Jugend-
gesundheit“ in der Kleinregion Donau-Ybbsfeld zu unterstützen, melden Sie  sich 
bitte bei Susanne Bruckner, Regionalmanagement Mostviertel, 
susanne.bruckner@regionalverband.at oder 07475/53 340 318. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

DER FRÜHLING KOMMT UND 
DAMIT AUCH WIEDER DIE RADFAHRSAISON! 

 
Aus diesem Anlass erlauben wir uns Sie zu informieren, dass auch 
heuer wieder die NÖ-Radfahrhelmaktion – gefördert durch die 
Landesregierung Niederösterreich – stattfindet! 
 

Ob zuhause oder im Straßenverkehr: 
Das Wichtigste zwischen Kopf und Straße ist ein Radfahrhelm. 
Nur  damit  können bei Stürzen schwere Kopfverletzungen vermie- 
Den  werden. Das  Land  Niederösterreich  führt  auf  Initiative  von  
Herrn  Landeshauptmann  Dr.  Erwin  Pröll  daher  auch  2011 eine  
Radfahrhelmaktion durch. 
 

Um nur  EUR 6,- gibt  es  dabei  wieder  die  beliebten  blau-gelben  
NÖ-Radfahrhelme in  den  Größen S = 48-54 cm, M = 54-59 cm u. 
L = 58-62 cm. (Aktion gültig solange der Vorrat reicht.) 
 

Nützen Sie diese günstige Gelegenheit und schützen Sie sich 
und Ihr Kind. Weitere Infos unter: www.noe.achtung.at 
Infotelefon: 0316/42 60 22, office@achtung.at 
 

Kinder- und Jugendgesundheit in der Kleinregion Donau-Ybbsfeld 

NÖ- Radfahrhelm - Aktion 

Gesundheitstipp der Gesunden Gemeinde Blindenmarkt: 

Liebe Eltern!                                                                                                                                               
Geben Sie ihren Kindern keine Light-Getränke und keine zuckerfreien Produkte wie Kaugummi etc. 

Als Zuckerersatz wird oftmals der Zuckeraustauschstoff Aspartam verwendet, welcher 
synthetisch hergestellt wird und schädlich für den Körper ist.     
          Ihre Gesunde Gemeinde 
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Blindenmarkter Gesundheitstag 

 
 

Der Arbeitskreis „Gesunde 
Gemeinde Blindenmarkt“ 

veranstaltete am 27. März einen 
Gesundheitstag im Schulzentrum Blin-
denmarkt. Etwa 150 Erwachsene und 
30 Kinder nahmen am vielfältigen 
Programm teil. 

   

65 Personen spendeten bei den 
MitarbeiterInnen des RK St. Pölten Blut.  
Dr. Adalbert Kylien widmete sich der 
Zahngesundheit, Bernhard  Keller hielt 
einen Vortrag über Prävention durch 
Ausdauersport und gesunde Ernährung 
im Alltag. Die NÖGKK führte 
Beratungen durch.  
 
 
 

Dipl Body Vitaltrainerin Gerlinde Redl stellte 
Aquagymnastik vor, Fam. Hehenberger 
präsentierte regionale Getränke aus Obst 
sowie Trockenobst. DGKS Michaela 
Brandstetter führte Cholesterin- und 
Zuckermessungen durch.  
 
 

„Pranic healing“ wurde von Elisabeth Gravogl 
erklärt, Masseurin Gerti Gamp war 
Ansprechpartnerin für Massage nach TCM.  
Optik Schmidradler führte einen Sehtest 
durch. Das Schuhhaus Walter präsentierte 
seine Produkte.  

 
 
 

Das Hilfswerk Pöchlarn führte eine Blutdruck- 
und Körperfettmessung durch. Der Kneippverein 
zeigte Kräuter und lud zum Kneipp-Armbad ein. 
Himmetsberger Elisabeth betreute den Infostand 
„Gesundes NÖ“, während Eva Maria Klaus vom 
Seminarhaus Fürholz eine gesunde Ernährung 
mit Seitan zeigte.  

 
 

Alfred Ressl präsentierte Aloe Vera Produkte, 
Franz Hülmbauer bot Produkte aus seiner mit 
Preisen ausgezeichneten Imkerei und die 
Fachstelle für Suchtvorbeugung betrieb einen 
Infostand.  

 
 

Robert Kloibmüller vom Ortsentwicklungsverein „Gemeinsam für Blindenmarkt“  
präsentierte ein Elektroauto der Marke Think–City. Der VS-Elternverein verköstigte die TeilnehmerInnen. 



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt    ---    BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 11 

 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Bevölkerung von Blindenmarkt, 
die Rot Kreuz Ortsstelle Blindenmarkt möchten Sie ab jetzt regelmäßig über Tätigkeiten 
und Veranstaltungen informieren. 
 

Neuer Rettungswagen (RTW) für die  
Ortsstelle Blindenmarkt 

 

Da unser RTW mit über 260.000 km in die Jahre gekommen ist und sich die 
Reperaturintervalle häufen, wird uns von unserer Bezirksstelle Ybbs sowie die 
umliegenden Gemeinden ein neues Fahrzeug zur Verfügung gestellt. Es ist dies ein VW 
T5, der derzeit vom normalen Fahrzeug zu einem RTW umgebaut wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weinheuriger mit Fahrzeugsegnung 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Infos: 
Besuchen Sie den Informationsabend „Freiwillig im Roten Kreuz“: 
Do, 5. Mai 2011, ab 19.00 Uhr, 

Bezirksstelle Ybbs/Donau, Ybbsflussstraße 1, 3370 Ybbs/Donau 

 
 
 

Sie können uns bei Interesse und Fragen auch jederzeit in unserer Ortstelle Blindenmarkt 
besuchen – wir suchen zur Aufrechterhaltung des Rettungsdienstes in Blindenmarkt 

dringend neue RK Mitarbeiter! 

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Blindenmarkt 

Hauptstraße 65a 
3372 Blindenmarkt 

Notruf 144 

Info: 
Rettungstransportwagen (RTW) werden zu 
medizinischen Notfällen aller Art entsendet um Erste 
Hilfe zu leisten und nach der Sanitätshilfe den 
Transport des Patienten in das Krankenhaus 
durchzuführen. Sie haben eine Stehhöhe von 1,80 
Meter. Die Ausrüstung besteht neben Krankentrage 
und Tragsessel aus Rettungs- und Bergegerät. Für 
die Unterstützung von vor Ort anwesenden Ärzten 
wird ein Notfallkoffer mitgeführt. Auch lebensrettende 
notfallmedizinische Geräte gehören zur Ausrüstung 
(z.B.: Defibrillator). Symbolfoto des neuen Fahrzeugs 

Am Samstag, 28. Mai 2011, 16.00 Uhr findet in unserer 
Ortstelle in Blindenmarkt die Segnung des neuen 
Rettungswagens (RTW) mit anschließendem 
Weinheurigen statt. 
Das Fest wird vom „Verein zur Unterstützung der 
Einsatzorganisationen Blindenmarkt“ im Rot-Kreuz-Haus 
in der Hauptstraße 65a veranstaltet. 
Der Verein und das Team des Roten Kreuz Blindenmarkt 
freut sich auf Ihren Besuch und wünscht Ihnen einige 
angenehme Stunden. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Für die musikalische Umrahmung sorgt 
der Entertainer Josef Latschbacher.

Weinheuriger am Samstag, 
28. Mai 2011, 16.00 Uhr 

Rotes Kreuz  
Ortsstelle Blindenmarkt
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Einladung zum Ausflug 
 

Der Pensionistenverband lädt am Donnerstag, 9. Juni 2011, zu einem 
Tagesausflug mit tollem Erlebnisprogramm. 

 
Abfahrt ist um 7:30 Uhr beim Gemeindeamt Blindenmarkt 

   Der Ausflug ist kostenlos! 
Programmablauf: 

 

Vormittag: Gemütlicher Aufenthalt beim österreichischen Unternehmen Wenatex in Salzburg, 
Fabrikbesichtigung mit günstigen Einkaufsmöglichkeiten 

 

Nachmittag: Fahrt über Berchtesgaden zum Königsee mit Schifffahrt am Königsee 
 

Auskunft und Anmeldung bei:  
Obmann Gerhard Schauer unter Tel.: 0676/72 17 785 oder bei den Funktionären  

 
 

 

 

Unter dem Motto: „Beginnen wir die Woche sportlich“ findet immer montags 
„Radfahren um Blindenmarkt“ statt. 

Abfahrt jeweils 14:00 Uhr von der Raika Blindenmarkt. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme! 

_________________________________________________________ 
 

Am Donnerstag, 26. Mai 2011 findet eine Tagesfahrt mit Bus Haberfellner ins Ennstal statt. 
Ziel: Reichraminger Hintergebirge 

 

Nach einer lustigen Kutschenfahrt geht es zum Mittagessen. 
Auskunft und Anmeldung zu dieser Fahrt ins Naturschutzgebiet Kalkalpen bei den Betreuern. 

______________________________________________________ 
 

Vorschau: 
Auch heuer nehmen wir am Seniorenbund-Landeswandertag 
teil, welcher am 17. Juni 2011 in Pitten/Neunkirchen statt-
finden wird. Eine Busfahrt wird organisiert werden! 
 

Nähere Information darüber erhalten Sie bei  
Obmann Willi Prandstötter unter 07473/2761 oder den Betreuern! 

 

 

 

Am Samstag, 21. Mai 2011 findet um 17:00 Uhr im GH Pitzl die Jubiläumsfeier und Jahres- 
hauptversammlung anlässlich des 25jährigen Bestehens des Kneipp Activ-Clubs in  
Blindenmarkt statt. 
 

Programmablauf: 
Beginn um 17:00 Uhr mit Jahreshauptversammlung 
Festansprache durch Generalsekretär Siegfried Ruth 
Neuwahlen 
Ehrungen 
anschließend laden wir alle zu einem kleinen Imbiss ein 
 

 

Sie haben gebrauchtes Spielzeug in noch tadellosem Zustand und Ihre Kinder benötigen dies nicht 
mehr? Kindergärten in Kasachstan benötigen dringend Spielzeug! Vorallem gesucht werden:  
 

Puppengeschirr, Sandspielsachen, Schaufeln für den Sandkasten, Spielzeug-Autos, Puzzles, Tierfiguren 
und Stofftiere (Stofftiere bitte nur in den Farben, in denen es die Tiere wirklich gibt, bitte keine rosaroten 
Hasen, lila Kühe, etc.), Holzpuzzles (z.B. siehe Bild links), Puppenmöbel, Pyramiden (meist aus 
Holz oder Plastik – z.B. siehe Bild rechts), Doktorkoffer, Friseur-Salon, Bällchenbad, 

Puppenwagen, Kinderfahrräder, große Sonnenschirme für den Sandkasten  

 

Abgabemöglichkeit: Schloss Auhof, Auhofstraße 22, 3372 Blindenmarkt 

Neues vom Seniorenbund Blindenmarkt  

25 Jahre Kneipp Aktiv-Club Blindenmarkt 

Kindergarten Kasachstan benötigt Spielsachen 

Aktiv Club 
 

Für musikalische Umrahmung wird gesorgt! 
Verlosung von 5 Büchern und einer Badefahrt! 

 
 

Auf Ihr Kommen freut sich 
der Kneipp Aktiv-Club Blindenmarkt 
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Diamantene Hochzeit 
 

 
 
Das Fest der Diamantenen Hoch-
zeit feierten kürzlich Hermine und 
Friedrich Kerschbaumsteiner (mitte). 
 
Zu diesem besonderen Jubiläum 
stellten sich Bgm. Franz Wurzer von 
der Marktgemeinde Blindenmarkt 
sowie Mag. Gottfried Hagel (rechts 
im Bild) als Vertreter der 
Bezirkshauptmannschaft Melk als 
Gratulanten ein. 
 
 
 
 
 
 

Tolle Ergebnisse beim Voltigierturnier in Wels 
 

Vom  Club-Cheval, Alexanderhof aus Huberten-
dorf,  gingen neun Voltigiererinnen  in den 
unterschiedlichen  Klassen an den Start.  Das 
Pferd Tibet zeigte Ruhe und eine ausgezeichnete 
Galoppade, so dass die Voltigiererinnen ihr gutes 
Können unter Beweis stellen konnten. 

  

4 Pokale – zwei erste und zwei dritte Plätze- 
sowie weitere gute  Platzierungen konnten erturnt 
werden.  Trainerin Irmi Kronsteiner freut sich 
über die guten Ergebnisse. 
 

Schon beim ersten Turnier im Februar  - einem 
Turnsaalturnier- konnten ausgezeichnete 
Ergebnisse erreicht werden. Besonders erfreulich 
war der Sieg im Gruppenbewerb. 
 
vlnr.:  
Irmi Kronsteiner, Lucia Handlechner, 
Katharina Fleck, Sophie Prochaska 
 
 

 

Auch heuer laden die 
SchülerInnen und das Team 

der VS Blindenmarkt 
ganz herzlich zum alljährlichen 

Schulausklang ein! 

 
 
 
 

Wir spielen für Sie "Das Märchen vom Glück"  das sich mit  unserem Jahresthema "Vielfältigkeit 
- Wir sind alle anders" befasst.  
Das Motto des Stücks lautet: "Den Rastlosen und Suchenden, allen Kindern, eine 
Welt ohne Zäune." Die Veranstaltung findet am Freitag, dem 24. Juni 2011, um 17:00 Uhr im 
Bewegungsraum der MHS statt.  
Anschließend veranstaltet der Elternverein gemeinsam mit der Schule ein Fest 
zum Schulausklang im Schulgarten! 

                                                   
 

                                                                                                   Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Einladung zum Schulfest der VS Blindenmarkt 
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Es ist nunmehr an der Zeit mich auf das Herzlichste bei allen Mitgliedern des 
Elternvereins der Volksschule Blindenmarkt für das entgegengebrachte 
Vertrauen sowie die finanzielle und ideelle Unterstützung im Schuljahr 2010/2011 
zu bedanken. Der tatkräftige Einsatz durch die äußerst engagierten Eltern im 
Rahmen unserer Gesunden Jause sowie bei anderen Veranstaltungen hat auch 

heuer wieder die Investitionen des Elternvereins in zusätzliche Lehrmittel bzw. Unterrichtsbehelfe für 
unsere Volksschüler möglich gemacht. Selbstverständlich gelten meine Dankesworte auch den 
Betrieben Fleischerei Weiß, Obst & Gemüse Kralovec und Kaufhaus Berger für deren Lebensmittel-
Spenden! 
 
 

Mit Hilfe der Mitgliedsbeiträge, der weiteren Spenden sowie der Erlöse aus der Gesunden Jause 
konnten wir heuer in unserer Volksschule den Elternfortbildungsvortrag „Kindern Freiheiten gewähren 
und Grenzen setzen“, die Lesungen des Kinderbuchautors Hannes Hörndler, das pädagogische 
Mitspieltheater „Herr Anders“ vom Jänner 2011, die Projektbeiträge für die Exkursionen der 4. 
Klassen, die Anschaffung der Klingenden Stäbe und der Spectra Lernkartei-Materialien zur 
Erweiterung und Verstärkung des laufenden Unterrichtsbetriebes aller Volksschulklassen sowie den 
ganzjährigen Einsatz des Native Speakers finanzieren.  
 
 

An dieser Stelle möchte ich auch den vielen freiwilligen Helfern, dem gesamten LehrerInnen-Team der 
Volksschule Blindenmarkt sowie meinem sehr aktiven Vorstandsteam meinen herzlichsten Dank 
aussprechen – durch deren Engagement und Mithilfe tragen sie maßgeblich zum Gelingen der 
vielfältigen Aufgaben unseres Elternvereins bei. 

       Eure Elternvereinsobfrau Gabriele Huschka 
 
 

Weitere Details zu den Investitionen und Veranstaltungen des Schuljahres 2010/2011 wie immer unter: 
     www.ev.blindenmarkt.at 
 

 

 
 
 

Im Rahmen des Heimatkundeunterrichts lernen die 3. Klassen viel über das Gemeindegebiet bzw. –amt 
Blindenmarkt. Am 1. April 2011 (kein Aprilscherz) besuchten die Schüler der 3b mit ihrer Klassenlehrerin 
Walpurga Grafl das Rathaus. Bürgermeister Franz Wurzer erzählte den Kindern einiges über seine 
Tätigkeit als Gemeinderatsvorsitzender und beantwortete geduldig die vorbereiteten Fragen, die die Kinder 
stellten. Zum Abschluss bekam jeder Schüler eine Gemeindekarte und die Frau Lehrerin ein Säckchen 
Traubenzucker zum Verteilen. Der Lehrausgang endete mit einer Rallye durch den Markt. 

Dankesworte der Elternvereinsobfrau 

3b Klasse der VS besuchte Gemeindeamt 
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Dominik Figlhuber, Zeichenstar 
der 3d Kreativklasse, konnte 
überlegen den Landessieg beim 
Wettbewerb „Pimp your Village“ 
für die MHS Blindenmarkt erringen.  
 

Dominik zeichnete seine Gedanken 
zu drei Themenvorgaben: 
- Alle Wege führen nach Rom 
- Verkehr im Jahre 2030 
- Warum bewegen wir uns? 
 

Er überzeugte ganz klar die Jury, 
die aus hochkarätigen Experten 
bestand. Dominik darf sich über ein 
namhaftes Preisgeld freuen und 
verschönerte der 3d Klasse den 
Nachmittag mit der tollen Preisver-
leihungsfeier und anschließendem 
Buffet im Landhaussitzungssaal. 
 

vlnr.: Altbürgermeister von Blindenmarkt Franz Haberfellner, KV Liselotte Fellnhofer,     
Mag. Klaudia Tanner, Dominik Figlhuber, Kreativlehrerin Annemarie Pirkner 
 
 
 

 

 
 

Franz Kronsteiner jun. wurde vom Blasmusik-
verband mit der Dirigentennadel in Bronze für drei 
aufeinander folgende ausgezeichnete Resultate beim 
Bezirksleistungswettbewerb ausgezeichnet  
(3 x über 90 Punkte). 
 

v.l.n.r.: Franz Kronsteiner jun. und Obmann Franz Teufl bei 
der Überreichung. 
 
Bezirksweisenblasen & Sonnenwende: 
 

Am Tag der Sonnenwende (am 18. Juni) findet das 
diesjährige Bezirksweisenblasen in Blindenmarkt 
statt. Die JTK Blindenmarkt ist stolz darauf diese 
Veranstaltung heuer organisieren zu dürfen und lädt 
alle Blindenmarkter/innen herzlichst zu dieser 
Freiluftveranstaltung ein. Beim Weisenblasen sind 
alle Blasmusiker/innen, die Mitglied einer 
Verbandskapelle sind teilnahmeberechtigt. Die 
Gruppen können sich auch aus Mitgliedern von 
verschiedenen Mitgliedskapellen zusammensetzen 

(auch aus anderen Bundesländern!). Die Musiker spielen im Duo bis maximal Sextett und dürfen dabei nur 
reine Volkslieder, Volksweisen, wie auch Bläserarien und Jodler vorbringen. Die musikalischen Vorträge 
werden vom Blasmusikverband bewertet. Anschließend findet die jährliche Sonnenwende statt. Die JTK 
freut sich auf Ihr kommen, der Eintritt ist natürlich kostenlos. Weitere Details zur Veranstaltung werden 
noch bekannt gegeben. 
 
 
 
 
 
 
 

Toller Erfolg für MHS Blindenmarkt      

 

Neues von der Jugend- und Trachtenkapelle Blindenmarkt     

Die Jugend- und Trachtenkapelle hat ein volles Programm vor sich. Hier einige Termine zum Vormerken: 
 

1. Mai:   Maibaumsetzen in Blindenmarkt (Frühschoppen) 23. Juni: Fronleichnam 
2. Juni: Erstkommunion     17. Juli: Seefest (Frühschoppen) 
3.-5. Juni: Musikheuriger (Harland)    24. Juli: Annafest (Frühschoppen) 
18. Juni: Sonnenwende mit Bezirks-Weisenblasen (Fürholz) 
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Chronik 
 

Wir gratulieren zum Jubiläum Brandstätter Johann, 70. Geburtstag 
recht herzlich:                                              Freynschlag Annemarie, 70. Geburtstag 
        Bäumler Hermine, 75. Geburtstag 
            Moser Johann, 80. Geburtstag 
            Eichhorn Gertrude, 80. Geburtstag 
                Kerschbaumsteiner Hermine u. Friedrich, Diam.Hochzeit 
                Wurzer Aloisia u. Johann, Goldene Hochzeit 
                Schartmüller Lieselotte u. Herbert, Goldene Hochzeit 
  
Wir freuen uns über die neuen Grissenberger Sarah, Höhenstraße 
Erdenbürger und gratulieren: Eder Moritz, Harlanderstraße 
        Nefischer Mona, Julius Raab-Straße 
             Kaltenbrunner Ramona, Hauptstraße    
                    
                            
Wir gratulieren   Kitzler Anita u. Stadler Gerhard, Bachstraße 
zum Hochzeitsfest: 
   
                 
In Trauer und Dankbarkeit   Pitzl Johann, Hauptstraße, im 62. Lebensjahr 
gedenken wir unseren Toten: Kocmich Adolf, vorm. Mühlbachstr., im 74. Lebensjahr 
          Krausenecker  Heidemarie, Hauptstraße, im 52. Lebensjahr 
         Pogatetz Albin, Hubertendf.- Landstraße, im 51. Lebensjahr 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Der nächste Bausprechtag mit Herrn Baumeister Ing. Johann Oberleitner  findet je nach 
Bedarf statt. Es wird daher ersucht, bei baulichen Anfragen vorab das Gemeindeamt zwecks 
Terminvereinbarung unter Tel.: 07473/2217 – DW 11 zu kontaktieren.  
 
 
 

 

 
 

Der nächste Sprechtag von Herrn Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger (07472/68680) findet 
am Montag, 16. Mai 2011 sowie 27. Juni 2011 von 16:30 bis 17:30 Uhr am Gemeindeamt statt.  
 
 
 
 
 

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten.  

 
 
 
 
 

 

Rechtsanwaltliche Beratung – Sprechtag Mai/Juni 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der nächste Sprechtag mit Herrn Mag. Stephan Novotny (0664/14 32 911) findet am  

 
 
 

Dienstag, dem 17. Mai 2011 sowie 7. Juni 2011 und 21. Juni 2011 
von 9:00 bis 12:00 Uhr am Gemeindeamt statt. 

    

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten. 
 
 
 
 

 

Steuerberatung – Sprechtag Mai/Juni 
 

Der nächste Sprechtag mit Herrn Mag. Wolfgang Kainzner (02752/52736) findet am  
 
 
 

Montag, dem 9. Mai 2011 sowie 6. Juni 2011 von 17:00 bis 18:00 Uhr  am Gemeindeamt 
statt. 
 

Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 07473 / 2217 wird gebeten. 
 

Bausprechtag Mai/Juni 

Notarielle Auskunft - Sprechtag Mai/Juni 



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt    ---    BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 20 

Ärztedienst an Wochenenden und Feiertagen 
 
 

Sa-So       7. -   8. Mai         Dr. Csaicsich, St. Martin-Karlsbach  Tel.: 07412 / 580 90       
Sa-So     14. - 15. Mai         MR Dr. Gabler, Euratsfeld               Tel.: 07474 / 280 
Sa-So     21. - 22. Mai       Dr. Stierschneider, Ferschnitz   Tel.: 07473 / 8232 
Sa-So     28. - 29. Mai       Dr. Hollick, Neumarkt/Y.                  Tel.: 07412 / 540 28 
 

Do        2. Juni        Dr. Hollick, Neumarkt/Y.                  Tel.: 07412 / 540 28 
Sa-So       4. -   5. Juni        MR Dr. Gabler, Euratsfeld               Tel.: 07474 / 280 
Sa-Mo     11. - 13. Juni       Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt   Tel.: 666 77 
Sa-So     18. - 19. Juni       Dr. Csaicsich, St. Martin-Karlsbach  Tel.: 07412 / 580 90 
Do       23. Juni       Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt   Tel.: 666 77 
Sa-So     25. - 26. Juni       Dr. Stierschneider, Ferschnitz   Tel.: 07473 / 8232 
 

Sa-So       2. -   3. Juli       Dr. Hollick, Neumarkt/Y.                  Tel.: 07412 / 540 28 
 

Apothekenbereitschaftsdienst 
 
 

So-Fr     1.-   6. Mai    Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4   Tel.: 07412 / 524 11 
Sa-Fr     7.- 13. Mai    Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5        Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-Fr  14.- 20. Mai    Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11    Tel.: 07416 / 523 16 
Sa-Fr  21.- 27. Mai    St. Franziskus Apotheke, Blindenmarkt               Tel.: 2325 
Sa-Di   28.-  31. Mai   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4   Tel.: 07412 / 524 11 
 

Mi-Fr      1.-  3. Juni   Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4   Tel.: 07412 / 524 11 
Sa-Fr     4.- 10. Juni    Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5         Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-Fr  11.- 17. Juni    Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11     Tel.: 07416 / 523 16 
Sa-Fr  18.- 24. Juni   St. Franziskus Apotheke, Blindenmarkt               Tel.: 2325 
Sa-Fr   25. Juni - 1. Juli Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4   Tel.: 07412 / 524 11 

 

Sa-Fr     2.-   8. Juli    Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5        Tel.: 07412 / 590 59     
 
 

In eigener Sache – Bürgerinformation 
 

ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG 
 

Schutz und Sicherheit für die Menschen 
 
Laut Beschluss der NÖ Landesregierung wird die für die Sicherheit  
der Menschen in unserem Ort notwendige Feuerbeschau in Zukunft vom zuständigen Rauchfang-
kehrermeister im 10-Jahres-Rhythmus durchgeführt. Der Rauchfangkehrermeister hat selbständig und 
eigenverantwortlich für die Gemeinde die Beschau zu planen und durchzuführen und ersucht schon heute 
um Ihre Mithilfe.  Diese Feuerbeschau dient primär der Brandverhütung und damit der Sicherheit von 
Mensch und Gebäude. Sie ist keineswegs eine Schikane des Gesetzgebers! Ziel der Feuerbeschau ist die 
Feststellung brandgefährlicher Zustände. Sie umfasst die Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes, 
die der Entstehung und Ausbreitung von Bränden entgegenwirkt und bei einem Brand eine wirksame 
Brandbekämpfung und damit die Rettung des Wohnraumes und der Menschen ermöglicht.  

 

Im Gemeindegebiet von Blindenmarkt wird die Feuerbeschau von den 
Rauchfangkehrermeistern Franz Buchrigler sowie Günter Schmutz beginnend ab ca. 
Mitte Mai durchgeführt werden, wobei sich diese mit den Hauseigentümern persönlich in 
Verbindung setzen werden und Termine vereinbaren. 
 

Informationsbroschüren für Details und nähere Auskunft  
über die „Feuerbeschau“ können am Gemeindeamt abgeholt werden. 

_____________________________________________________________________________________ 
 

Liebe BlindenmarkterInnen, liebe Vereinsobleute,  
wir bitten Sie, in Zukunft alle Beiträge für die Bürgerinformation der Gemeinde Blindenmarkt 
entweder per E-mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at, (Word Datei, Fotos im jpg-Format) zu 
übermitteln oder persönlich während der Amtsstunden vorbeizubringen.  
Redaktionsschlusstermin für die Sommer-Ausgabe: 21. Juni 2011 
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